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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.
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Liebe Vereinsmitglieder,

 

ich freue mich sehr, euch diesen Netzroller präsentieren zu 

können. Die Zeit vergeht wie im Flug und die Sommersaison 

2018 ist schon wieder beendet. Ich möchte deshalb die Gele-

genheit nutzen auf das Jahr zurückzublicken:

Nach langer Suche ist es gelungen, einige wichtige Posi-

tionen im Vereinsvorstand mit hoch engagierten Vereinsmit-

gliedern neu zu besetzen. Mit Thomas Imwolde haben wir 

einen kompetenten und sehr gewissenhaften Kassenwart 

hinzugewonnen. Unsere Jugendwartin Ramona Gravel wird 

jetzt von Franziska Sprinkmeyer unterstützt. Mit Nele Nümann 

und Anna Sprinkmeyer als Schriftführerinnen konnten wir 

den Vorstand erheblich verjüngen. Die überaus kompetente 

Lyn Beyer stellt gemeinsam mit Herfried Lankhorst sicher, dass 

sportlich alles in den richtigen Bahnen läuft. Da wir unse-

re Reinigungskraft Nicole Willen, trotz ihres Umzuges, dafür 

gewinnen konnten, weiterhin unser Clubhaus zu putzen, ist 

auch dieses Problem gelöst. 

Ich kann feststellen, dass es mit diesem hoch engagierten 

und deutlich verjüngten Team wieder richtig Spaß macht, eh-

renamtlich für diesen Verein tätig zu sein.

Die Jugendarbeit im Tennissport ist ein heikles und kom-

pliziertes Thema. Man stößt hier auf viele Probleme, die es 

zu lösen gilt. Zunächst muss man die Kids bei den heuti-

gen, vielfältigen Sportangeboten erstmal für den Tennissport  

gewinnen. Dann muss man ein kompetentes und anspre-

chendes Training anbieten, dass die Kids begeistert und trotz-

dem bezahlbar ist. Hierzu müssen Werbekampagne gestartet, 

Schnupperaktionen durchgeführt werden und vieles, vieles 

mehr. All dies kann von den Jugendwartinnen alleine nicht 

geleistet werden. Es wurde deshalb ein Jugendausschuss 

gegründet. Diesem Ausschuss gehören Franziska Sprink-

meyer, Lyn Beyer, Anna Sprinkmeyer, Nele Nümann, Kay-Erik 

Brenner, Christiane Sprinkmeyer und Dieter „Didi“ Dümmer 

an. Dieser Jugendausschuss leistet eine überragende Arbeit. 

Durch vielfältigste Aktionen ist es gelungen, unseren Verein 

wieder für Kinder und Jugendliche attraktiv zu machen.

Weiterhin kann ich positiv berichten, dass wir mit Hel-

go Kablitz endlich einen hauptamtlichen Trainer gewinnen 

konnten. In einer angenehm lockeren Art gibt er wirklich 

hochklassiges Tennistraining. Ich habe bisher nur positives 

Feedback erhalten und einige Vereinseintritte bestätigen die-

sen überaus positiven Eindruck.

Dank unseres Liegenschaftswartes Bernd Soer erstrahlte 

auch in diesem Jahr unsere Tennisanlage wieder in perfektem 

Glanz. Bernd hat u.a. die Platzbewässerung optimiert und so 

waren selbst nach mehr als 10 Wochen tropischer Hitze und 

Trockenheit unsere Plätze noch gut bespielbar. In diesem Jahr 

wurden auch neue Netze beschafft und unser Platzwart Ernst 

Beins kann sich dank finanzieller Unterstützung der Stadt 

Neuenhaus über einen neuen Aufsitzrasenmäher freuen. Im 

nächsten Jahr ist geplant, auf einigen Plätzen neue Linien 

einbauen zu lassen.

Auch im sportlichen Bereich verläuft alles positiv. Es ha-

ben in der Sommersaison wieder viele Jugend- und Senio-

renmannschaften am Punktspielbetrieb teilgenommen und 

es wurden einige Meisterschaften errungen.

Hervorzuheben ist die sportliche Leistung unserer ersten 

Damenmannschaft. Seit Jahren spielen die „Mädels“ ein 

hochklassiges Tennis und stellen ein Aushängeschild für un-

seren Verein und für die ganze Region dar. Nach dem Aufstieg 

in die Nordliga werden in den kommenden Wintermonaten 

Mannschaften aus Schleswig-Holstein, Hamburg, Bremen 

und Niedersachsen zu Gast in Neuenhaus sein.

Diese bemerkenswerten Erfolge hat die Stadt Neuenhaus 

zum Anlass genommen, speziell für unsere Damenmann-

schaft einen Festakt im alten Rathaus auszurichten. In sehr 

feierlichem Rahmen würdigten Bürgermeister Paul Mokry 

und Stadtdirektor Günter Oldekamp die Leistungen und ver-

liehen „unseren Mädels“ die Goldmedaille der Stadt.

Das Sommerfest am 11. August war wieder ein tolles Event. 

Das „Schleifchenturnier“ am 24. August hat einer Vielzahl von 

Teilnehmern aller Altersklassen, von jung bis alt, auf unse-

rer Anlage zusammengebracht und auch die Vereinsmeister-

schaften am Wochenende 07. bis 09. September erfreuten sich 

großer Beliebtheit. All das zeigt mir: Unser Verein lebt!

Zusammenfassend stelle ich fest, dass die Sommersaison 

2018 sehr positiv verlaufen ist.

Mit sportlichem Gruß

Ralf Zander 

- 1. Vorsitzender -

VORWORT 
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Saisonvorbereitung der Damen I und II mit verdienter Belohnung im Anschluss.

Beim Kuddeln und beim Sommerfest kommen 

jedes Mal viele Vereinsmitglieder um gesellige 

Stunden miteinander zu verbringen.
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90. GEBURTSTAG VON CHRISTA PILL

Unsere liebe Tennisfreundin Christa feierte im März einen 

besonderen Geburtstag! Das war für uns Tennis-Seniorinnen 

Anlass, ihr ein Geschenk zu machen!

Nach Christas aktiver Zeit im TC Rot-Weiß soll die Bank ein 

Platz sein, von dem das Geschehen auf der Anlage aus einer 

anderen Perspektive betrachtet werden kann!

Wir wünschen unserer Christa noch viele Jahre voller  

Gesundheit und Lebensfreude!

Die Tennis-Seniorinnen
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EHRUNG DER STADT NEUENHAUS FÜR DIE DAMEN I 
ZUM AUFSTIEG IN DIE NORDLIGA

Bericht in den 

Grafschafter Nachrichten 

(Mai 2018)

Die geehrte Mannschaft  
zusammen mit dem  
Bürgermeister und dem  
Stadtdirektor der Stadt  
Neuenhaus (vorne links)  
und dem Vorstand des 
TC RW Neuenhaus.
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AUS DEM JUGENDAUSSCHUSS

Mit voller Motivation nahm der im Frühjahr 2018 gegründete 

Jugendausschuss in der Sommersaison seine Tätigkeit auf ... 

Zu Beginn der Saison wurden zunächst Schnuppertrai-

nings-Kurse sowohl für Kinder und Jugendliche als auch 

für Erwachsene angeboten. Geleitet wurde das Training von  

Helgo und Franziska. Im Jugendbereich entstand so eine neue 

Trainingsgruppe mit unseren nun jüngsten Tennisspieler/innen.

Gleichzeitig organisierte der Jugendausschuss für alle Neuen-  

hauser Tenniskinder und Jugendlichen ein eigenes T-Shirt.  

Natürlich in den Vereinsfarben!

In den Sommerferien nahm unser Verein an der Ferienpass- 

Aktion teil, die in Kooperation mit der Stadt Neuenhaus und 

der Organisation „Gleis 1“ stattfand. Ganz einfach konnten sich 

die Kinder und Jugendlichen im Internet für Tennis-Trainings-

stunden im TC RW Neuenhaus in den Sommerferien anmelden. 

An vier verschiedenen Tagen in den Sommerferien war unsere 

Anlage dann voller neuer motivierter Gesichter. 18-20 Kinder 

pro Tag nahmen an dem Training teil. In den gemeinsamen 

Pausen wurden Obst und Getränke serviert. Eine eigene „TC RW 

Neuenhaus“-Flasche für alle 

Teilnehmer/innen rundete 

die Aktion ab. Gelungene 

Tage sowohl für die Kinder 

als auch für die Trainer!

Im Anschluss an die Fe-

rienpass-Aktion standen 

den Kindern zwei weitere 

Schnuppertrainingsstunden offen. So konnte für die Wintersai-

son wiederum eine neue Trainingsgruppe mit tennisbegeister-

ten Kindern entstehen. 

Die nächste Aktion des Jugendausschusses stand gegen Ende 

der Saison an: Das Schleifchen-Turnier! Ungefähr 25 Spieler/

innen aller Alters- und Spielklassen kamen zusammen und 

traten in Doppel– und Mixedkonkurrenzen gegeneinander an, 

um möglichst viele Schleifchen zu sammeln. Die zwei jüngsten 

Teilnehmerinnen, die gerade in der Sommersaison mit dem 

Tennis begonnen hatten, spielten in einem Teilnehmerfeld mit 

Spielerinnen der Damenmannschaften oder der Herren 40/50 

und vielen weiteren. Alle waren dabei und gut motiviert! 

Im Anschluss an die spannenden Spiele folgte ein geselliger 

Abend. Es wurde gegrillt und Stockbrot gebacken und dabei 

auf den witzigen Nachmittag zurückgeblickt. 

Schon jetzt plant der Jugendausschuss für den Winter neue 

Aktionen und freut sich, auch weitere Ideen umsetzen zu  

können! Bis dahin!

Viele Kinder und 
Jugendliche 
haben an der 
Ferienpassaktion 
teilgenommen. 
Ein großer Erfolg!

Als Erinnerung gab es 
eine Trinkflasche mit dem 

Vereinslogo für alle. 
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UNSERE JUGENDMANNSCHAFTEN

Juniorinnen A
Esther Brünemeyer und Caroline Hahn haben in diesem  
Sommer an ihrer allerersten Punktspielsaison teilgenommen.  
Nach einer kurzen Erklärung zu den Regelungen und dem 
Ablauf der einzelnen Spiele starteten sie neugierig und  
motiviert in die Saison. Leider verlief das erste Spiel nicht sehr 
glücklich, so mussten die Mädels direkt mit einem 0:3 starten. 
Auch in den folgenden Begegnungen war für sie nicht viel zu 
holen, demnach musste die Saison leider auf dem letzten Ta-
bellenplatz beendet werden. Auf ein Neues im nächsten Jahr!

Junioren B

Unsere Jungs der Junioren B, Leo Kamps und Lucas Freigang, 

haben in der vergangenen Sommersaison einen guten dritten 

Tabellenplatz erreicht. Trotz hin und her und einigen Termin-

schwierigkeiten, konnten alle Begegnungen gespielt werden. 

Gegen den SV Union Lohne, TC RG Bad Bentheim/Gildehaus II 

und SV Vorwärts Nordhorn haben die beiden Siege einholen 

können, die diese Tabellenposition gesichert haben. 
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DAMEN I - VIZEMEISTER IN DER OBERLIGA

Eine aufregende, aber auch sehr erfolgreiche Sommersaison 

2018 liegt hinter uns. Nachdem wir im Winter völlig überra-

schend in die Nordliga aufgestiegen waren, lag im Sommer zu-

nächst ein leicht spürbarer Erfolgsdruck auf uns. 

Vielleicht war dies auch der Grund dafür, dass wir im ersten 

Spiel, gegen den späteren Aufsteiger Wolfsburg, nicht ganz be-

freit aufspielten und direkt mit einer 3:6 Niederlage in die Saison 

starteten. Glücklicherweise legte sich die anfängliche Aufregung, 

sodass wir die nächsten vier Spiele gegen Delmenhorst, Havelse, 

Göttingen und Bremen sicher für uns entscheiden konnten. Mit 

dieser Leistung sicherten wir uns den zweiten Tabellenplatz. 

Im letzten Spiel wurde es gegen den Absteiger Lilienthal tat-

sächlich noch einmal richtig knapp. Die Lilienthalerinnen traten 

mit Top-Spielerinnen gegen uns an, sodass die Doppel über Sieg 

und Niederlage entschieden. Wieder einmal haben uns unsere 

gut eingespielten Doppel zu einem knappen 5:4 Erfolg verholfen. 

Mit dem zweiten Tabellenplatz sind wir rückblickend sehr zu-

frieden, zumal unsere Topspielerin Celine nur in einem einzigen 

Spiel aushalf. 

Im Dezember treten wir erstmalig in der Nordliga an. Wir freu-

en uns schon riesig darauf, uns mit großen und bekannten Ver-

einen wie Blankenese, Gifhorn, Schirnau etc. messen zu können.

Ein ganz besonderer Dank gilt natürlich wieder unserer Be-

treuerin Lyn, die uns unheimlich unterstützt und bei Auswärts-

spielen begleitet. Natürlich bedanken wir uns auch bei allen 

Zuschauern.

Eure Damen I mit: Celine Koets, Christina Alfers, Franziska Sprink-

meier, Catharina Deyen, Nele Nümann, Anna Sprinkmeyer, Lisa 

Daems und Franca Rexeis



 |   17

DAMEN II - VIZEMEISTER IN DER VERBANDSLIGA

Auch in diesem Sommer schlugen wir mit einem motivierten 

und gut gelaunten Team auf. Für das 1. Spiel mussten wir nach 

Osnabrück düsen. Mit einer starken Mannschaftsaufstellung 

schlugen wir Osnabrück mit 6:0. Nach diesem Spieltag dachten 

wir uns alle: „So darf es doch sehr gerne weitergehen!“.

Im zweiten Spiel trafen wir mal wieder auf unseren Lang-

zeitkonkurrenten Wallenhorst. Dieses mal hatten wir jedoch 

den Heimvorteil und diesen nutzen wir direkt. Durch eine super 

Teamleistung, hier sind besonders die Doppel hervorzuheben, 

die beide im 3. Satz gewonnen wurde, schlugen wir Wallen-

horst mit einem überraschenden aber dennoch verdienten 4:2.

Als nächstes war die zweite Osnabrücker Mannschaft zu Be-

such, wir empfingen die Spielvereinigung Haste. Da wir diese 

auch aus den letzten Jahren kannten, wussten wir, dass auch 

diese Begegnung ein harter Brocken wird. Und auch hier wurde 

es nochmal eng. Dani und Selina holten sichere Punkte, aber 

leider lief es für Jana und Michelle nicht so rund. Nun kam es 

auf die Doppel an. Durch eine tolle Doppelleistung von Michelle 

und Selina sowie auch von Dani und Jana gewannen wir diese 

zwei wichtigen Matches und holten uns auch so verdient den 

Sieg gegen Haste.

Nun wurde es spannend. Die unerwartete Chance auf einen 

Aufstieg in die Landesliga stand kurz bevor. Um diese Chance 

wahr zu nehmen, mussten wir gegen unseren nächsten Geg-

ner Bawinkel gewinnen. Die Mädels aus Bawinkel waren uns 

jedoch nicht unbekannt und so wussten wir, dass es ein sehr 

harter Kampf wird. Trotz guter Leistungen und tollen Spielen 

mussten wir uns zum Ende hin leider mit 2:4 geschlagen geben.

Für unser letztes Spiel ging es nach Visbek. Auch diese Mann-

schaft war uns aus den vorangegangenen Jahren bekannt. Die 

Einzel waren schnell gespielt und so hieß es nach relativ kurzer 

Zeit 4:0. Und auch die Doppel konnten wir für uns entscheiden 

und zum Schluss stand es 6:0 für Neuenhaus.

Wir konnten zu Ende dieser Saison unseren vollkommen 

verdienten 2. Platz in der Verbandsliga halten und damit sind 

wir sehr zufrieden. Mal sehen ob es im nächsten Jahr dann mit 

der Landesliga klappt. :)

Es hat mal wieder sehr viel Spaß mit euch Mädels gemacht 

und ich freue mich auf die kommende Wintersaison. Die Damen 

II mit Jana Rühlmann, Ramona Gravel, Jana Kettler, Daniela  

Leweke, Selina Schmidt, Michelle Völlink.

Allzeit gutes Spiel!

Wir hatten immer kräftige Unterstützung 

bei Heim- und Auswärtsspielen.
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DAMEN 40 

Unsere Mannschaft hatte in diesem Jahr fünf Punktspiele. Nach-

dem wir gegen Emlichheim deutlich verloren haben, wurde das 

erste Auswärtsspiel in Merzen genauso deutlich gewonnen.

Die beiden nächsten Heimspiele gegen Bawinkel und Han-

drup haben wir verloren, beim letzten Auswärtsspiel konnten 

wir wieder die Punkte mit nach Hause nehmen. Somit haben 

wir unser Saisonziel erreicht. Wir wollten nicht auf- und auch 

nicht absteigen.

Es waren sehr schöne Spieltage bei bestem Wetter. Wir haben 

nicht nur zusammen Tennis gespielt, sondern auch beim Frau-

ensporttag verschiedene Sportarten ausprobiert. Im Juni sind wir 

wieder zusammen zum Gerry Weber Open gefahren.

Zur Mannschaft gehören: Karin Wißmann, Sandra Mers,  

Frieda Kronemeier, Hildegard Brünink, Gundi Völlink, Heide Vos-

haar, Tanja Keuters, Hedwig Borggreve, Ingrid Kettler-Borggreve, 

Edith Wolterink, Ilka Strathmann, Gertrud Jansen, Monika Wiß-

mann, Iris Voshaar, Monika Fritsch, Martina Lankhorst, Renate 

Buddenberg, Marion Meier

Impressum Netzroller 

Offizielles Organ des TC Rot-Weiß Neuenhaus e.V.
Anschrift:		  TC Rot-Weiß Neuenhaus e.V., Postfach 1244, 49826 Neuenhaus
1. Vorsitzender:	 Ralf Zander, Seifendamm 34, 49828 Neuenhaus
Mitarbeiter:	 Vorstand, Trainer, Mannschaftsführer, Vereinsmitglieder
Layout:		  Ramona Gravel, monira Design - www.moniradesign.de

Eine Bitte an den Vorstand, die Trainer, Mannschaftsführer, Vereinsmitglieder und Zuschauer:
Für die nächste Ausgabe des Netzrollers wäre es schön, wenn mehrere Fotos und ausführliche Berichte die Seiten weiter füllen können. Also 
immer fleißig fotografieren und schreiben. Auch Ereignisse abseits des Tennisplatzes freuen sich über ein Erscheinen im Netzroller. Berichte 
und Fotos bitte an ramona_gravel@yahoo.de schicken oder via WhatsApp an 0174 3437586. Dankeschön. :) 
(Bilder nicht in die Word-Datei einfügen, sondern als separaten Anhang schicken). 

Beim letzten Spiel gegen TC  
Neuenkirchen-Vörden: Hildegard 
und Sandra im Doppel



 |   19

HERREN I

Die erste Herrenmannschaft hat die Sommersaison auf dem 

sechsten Platz beendet. Das Highlight der Saison war die 

Hochzeit von unserem Mannschaftskollegen Christian Roelofs 

und seiner Frau Dina am ersten Wochenende im September.

Ansonsten war die letzte Sommersaison geprägt von Verlet-

zungsproblemen und knappen Spielen, die leider oftmals an 

unsere Gegner gingen.

In einer starken Bezirksliga konnten wir gegen die Mann-

schaften von Schinkel, Emlichheim und Osnabrück I jeweils 

ein 3:3 erspielen. Gegen die Mannschaften aus Wallenhorst 

und Werlte, gab es jeweils knappe 2:4 Niederlagen. Lediglich 

gegen Osnabrück II gab es mit 1:5 eine deutliche Niederlage.

Der erfolgreichste Punktesammler im Sommer war dabei 

Philipp Jakobs mit jeweils zwei Einzel- und Doppelerfolgen. 

Zum Einsatz kamen: Holger Lüchies, Kay Brenner, Sebastian 

Lankhorst, Philipp Jakobs, Christian Roelofs, Daan Hinders, 

Bram Hinders, Julius Kuhlmann und Max Kamps.

Unterm Strich ist die Sommersaison nicht ganz so verlaufen, 

wie wir gehofft haben. Für uns geht es jedoch Ende Oktober 

mit der Wintersaison bei den Herren 30 schon weiter, in die 

der Stamm der Mannschaft mit Holger Lüchies, Kay Brenner, 

Sebastian Lankhorst, Philipp Jakobs und Christian Roelofs 

nach der Saison wechselt. 

Wir hoffen auf gute Spiele und eine möglichst erfolgreiche 

Wintersaison.

HERREN 30

Die Mannschaft der Herren 30 startete in die Sommersaison 

2018 mit einem souveränen Auswärtssieg beim SV Union Lohne 

mit 5:1.

Im ersten Heimspiel der Saison erreichten wir ein gerechtes 

Unentschieden gegen den TC RG Bad Bentheim/Gildehaus. Da-

nach ging es zum Derby nach Uelsen. Dort unterlagen wir mit 

einer längeren Regenunterbrechung knapp mit 4:2. Im letzten 

Spiel vor den Sommerferien gewannen wir unser Auswärtsspiel 

gegen die Mannschaft des TC Schüttorf 85 mit 4:2.

Nach der Sommerpause ging es dann gegen den FC Wesuwe. 

Leider mussten wir uns knapp mit 4:2 geschlagen geben. Am 

26.08.18 bestritten wir unser letztes Saisonspiel Zuhause ge-

gen den GSV Ringe-Neugnadenfeld. Dieses konnten wir über-

zeugend mit 6:0 gewinnen. Somit belegten wir am Ende einen 

guten 3. Tabellenplatz.

Zum Einsatz kamen: Philipp Jakobs, Michael Schoemaker, Fritz 

Schnelle, Heiner Borggreve, Philipp Aink, Hartmut Geerdsen, Lars 

Pflücke, Friedrich Knüver und Jan Reinink
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HERREN 50 II SCHLÄGT SICH STARK DEZIMIERT DURCH DIE SAISON

Die zu Beginn der Spielzeit neu zusammengestellte Herren 50 II 

hat in der abgelaufenen Sommerspielzeit in der 2. Regionsklasse 

relativ lange Wege zurücklegen müssen. Schließlich bekamen sie 

es neben der hiesigen 3. Emlichheimer Mannschaft mit Gegnern 

aus dem Osnabrücker Raum zu tun. 

Als weiteres Handycap erwies sich, dass sie ohne Andre van 

der Kamp (dauerhaft verletzt) und ohne Gerd-Dieter Berentzen 

(festgespielt in der Herren 50 III) antreten mussten. Auch Fidi 

Knüver musste die letzten beiden Spieltage verletzt pausieren. 

Glücklicherweise reichte ein 5:1-Sieg gegen die Emlichheimer, 

um die rote Laterne umgehen zu können. Zudem lieferte sich die 

Truppe um die weiteren Spieler Fritz Schnelle, Bertram Wilbers, 

Ralf Völlink, Jürgen Legtenborg und Siggi Wigger drei weitere 

enge 2:4-Spieltage gegen den FC 27 Schapen, den Hunteburger 

SV und schließlich zum Saisonabschluss in der Heimat gegen die 

Spvg Haste. 

Unterstützt wurde die Mannschaft durch die Gastspieler 

Hermann Portheine, Gerhard Kösters, Günter Egbers und Ignaz 

Klaus. Vielen Dank dafür! 

HERREN 50 I - MEISTER DER BEZIRKSKLASSE

Mit 10:2 Punkten sicherte sich unser Team bei nur einer Nieder-

lage die Meisterschaft in der 1. Bezirksklasse und schlägt in der 

kommenden Saison in der Bezirksliga auf. 

Die Begegnungen gegen TC Dalum, SV Hoogstede, TG Fürste-

nau, Blau Weiss Lingen und SUS Rhede wurden gewonnen. Nur 

gegen Eintracht Schepsdorf leistete sich das Team eine Niederlage. 

Für das Team kam die Meisterschaft überraschend, da Jörg und 

Herfried verletzungsbedingt längerfristig ausfielen. Der Dank der 

Mannschaft geht an Gerd Dieter Berentzen, Ralf Zander, Dr. Heinz 

Brünink und Fritz Schnelle, die diese Ausfälle sehr gut aufge-

fangen haben und bei ihren Einsätzen alle Spiele gewannen.  

„Respekt“. Zudem konnten entscheidende Matches im 3. Satz 

im Match Tie-Break durch unser Team gewonnen werden. 

Auf dem Foto von links unten: Benno Schipper, Jörg Reefmann und 
Bernd Soer. Stehend von links: Jan Kronemeyer, Dr. Heinz Brünink 
und Fritz Schnelle. Zur Mannschaft gehören auch und konnten beim 
Fototermin leider nicht anwesend sein: Jürgen Kettler, Gerd Dieter  
Berentzen und Ralf Zander

Meister 

2018



 |   21

HERREN 50 III - MEISTER DER 2. REGIONSKLASSE

Die erstmals in der Sommersaison angetretene Herren 50 III  

errang auf Anhieb den Meistertitel. Spieler, die in den letzten 

Jahren in anderen Mannschaften der Herren 50 spielten, fanden 

sich in dieser Saison in der Herren 50 III zusammen.

Jeweils drei Auswärts- und drei Heimspiele waren zu absol-

vieren. Einem Auftaktsieg in Hoogstede mit 4:2, folgte ein Sieg 

in Bokeloh mit dem gleichen Ergebnis. Noch besser lief es für 

uns im ersten Heimspiel gegen Holte. Durch einen klaren 5:1 

Erfolg, blieben die Punkte in Neuenhaus. Auswärtsspiele mit 4:2 

für uns zu entscheiden, wurde zum Markenzeichen. Am 17. Juni 

entführten wir mit diesem Ergebnis die Punkte aus Emlichheim. 

Inzwischen führten wir die Tabelle mit 8:0 Punkten an.

Den ersten Punktverlust leisteten wir uns im Heimspiel gegen 

Vorwärts Nordhorn. Leider musste Ralf Zander sein Einzel verlet-

zungsbedingt vorzeitig beenden. Nach gewonnenem ersten Satz 

und Führung im zweiten, wäre das ein sicherer Punkt auf der 

Habenseite gewesen. So stand es nach den Einzeln 1:3 gegen 

uns. Wir konnten dann beide Doppel gewinnen. Endstand 3:3 - 

Unentschieden gerettet.

Unser letztes Heimspiel gegen Bad Bentheim ging dann leider 

verloren. Ob durch schlechte Tagesform, oder der Gewissheit, die 

Meisterschaft schon sicher zu haben, ist bis heute nicht zweifels-

frei zu klären. 

In allen Spielen herrschten eine tolle Kameradschaft und ein 

freundliches Miteinander. Eine super Bewirtung, sowohl bei den 

Gastvereinen, als auch bei unseren Heimspielen, sorgte immer 

für einen tollen Abschluss der Spieltage. Hier geht unserer ganz 

herzlicher Dank an Johanne.

Nicht unerwähnt bleiben soll, dass wir uns bei personellen 

Engpässen immer auf die Hilfe der anderen Herren 50 Mann-

schaften verlassen konnten. Unser Dank gilt hier Didi Berentzen, 

Ralf Völlink und Friedrich Knüver. 

Wir freuen uns auf die nächste Sommersaison.

Meister 2018

Auf dem Foto sitzend von links nach rechts: Gerhard Kösters, Cees Bons, Hermann Portheine. 
Stehend von links nach rechts: Friedrich Reurik, Günter Egbers, Didi Berentzen, Franz Zwafelink, 
Hans Wißmann. Es fehlt: Ralf Zander
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Über unsere Internetseite www.tennishalle-neuenhaus.de sind Online-Buchungen 

möglich. Eine kurze Gebrauchsanweisung unseres Online-Buchungssystems finden Sie 

unter dem Button "Info". Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Ab der 

Wintersaison 2017/18 sind auch Buchungen im Halbstunden-Takt möglich! So können 

Sie beispielsweise auch 90 Minuten buchen. Das Licht wird durch 50cent Einwurf 

aktiviert. 
 
 
 

 
Kontaktdaten: 
 
Tennishalle am Vechteufer 
49828 Neuenhaus 
  
Tel. 05941-8041 (montags bis freitags ab 19:00Uhr) 
tennishalle.neuenhaus@ewe.net 
 
Öffnungszeiten: Montag – Sonntag 07:00 - 23:00 Uhr  
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sparkasse-nordhorn.de

Verstehen
ist einfach.

Wenn man einen Finanzpartner hat, der 
die Region und ihre Menschen kennt.

Sprechen Sie mit uns.


